
START APOSTELGESCHICHTE TEIL II

CHRISTLICHE GEMEINDE UNTERSCHLEIßHEIM - CGUSH



Programm:

• 19:30 Uhr Begrüßung / Lied / Gebet / Hinweis auf Jahresplan Apg

• 19:50 Uhr Intro Apg, Teil II

− Rückblick (1-12) / Überblick über das Buch (Chart, 13-28)

− Überblick 1./2. M.-Reisen / mit Hilfe der Landkarten / 

das apostolische Team in der 1./2. Miss.-Reise

• 20:20 Uhr Gruppenarbeit (20 min.): vgl. der Reden in Apg 17 (Athen) und Apg 20 (Älteste

Eph) mit Apg 13 (vgl. Apg 2) > siehe Anhang / Mail / Zusammenfassung im Plenum

− neue Themen und alte Parallelen zwischen Teil I & Teil II

− Ende der Apg.: ‚ungehindert‘

− Arbeitsblätter zur 1.-3. Missionsreise / Skript / Fragen (1-19,22)

• 21:00 Uhr Gebetsgemeinschaft

• 21:15 Uhr Skript / Fragen (bis Kap. 19) im www / Hauskreise

• Ende

AGENDA

2



JAHRESPLAN (23 Einheiten)

Siehe Mail von Stefan Jupe



SKRIPT & FRAGEN

Zugang über cgush-intern (klappt wieder):

https://cgush.com/interner-bereich/

https://cgush.com/interner-bereich/
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2022/01/20220113_cgush_Kurs_Apg_Versand-TN.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2022/05/20230102_cgush_Kurs_Apg_Fragen.pdf


SKRIPT & FRAGEN

Präsi / Skript / Fragen und weitere Inhalte unter:

https://www.brink4u.com/2022/05/27/die-grossen-taten-

gottes-2/#more-17758

https://www.brink4u.com/artikel/bibel-nt/apostelgeschichte-taten/
https://www.brink4u.com/2022/05/27/die-grossen-taten-gottes-2/#more-17758
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2022/01/20220113_cgush_Kurs_Apg_Versand-TN.pdf
https://www.brink4u.com/wp-content/uploads/2022/05/20230102_cgush_Kurs_Apg_Fragen.pdf
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1./2. M.-REISEN

Apg 13-14: 

Zypern, Antiochia 

(Pisidien), Ikonion, 

Lystra, Derbe 

(Lykaonien) und 

zurück über Perge 

(Pamphylien) und 

Attalia …

Paulus & Barnabas 

(Johannes Markus)

Apg 15,36-18,22: 

Syrien und Zilizien, 

Derbe und Lystra, 

Phrygien und die 

galatische Land-

schaf, Troas (vorbei 

an Mysien), Philippi 

(Mazedonien), 

Thessaloniki, Beröa, 

Athen, Korinth, 

Cäseräa, Jerusalem, 

Antiochia

Paulus & Silas (Tim-

otheus), ‚wir‘ (16,10)

- Barnabas & 

Johannes Markus

nicht: Asien / 

Bithynien 



3. M.-REISEN

Apg 18,23-21,17

Paulus



Wer reist mit Paulus?

Christliche Mission und Gemeindearbeit ist Teamarbeit:

• Teil I: Petrus,Jakobus, Johannes, Stephanus, Phillipus, Barnabas, 

Pauus, Silas, u.a.

• Kap. 13 (multikultiAntiochia): Barnabas (liberaler Levit , Zypern), 

Simeon („Niger“, Schwarzafrika), Luzius (von Kyrene / arab. 

Nordafrika), Manaën (pol. liberal > mit Herodes („Vierfürst“) 

erzogen), Saulus (Benjaminiter, Theologe, strenger Pharisäer)

• 1. Reise: Barnabas (13,2) / Johannes Markus (13,13)

• 2. Reise: Silas (15,40), Timotheus (16,1), Lukas (16,10)

• 3. Reise: Sopater / Beröa; Aristarch, Sekundus / Thessalonich, 

Gajus, Timotheus / Derbe und Tychikus, Trophimus / Asien, Lukas 

(20,4) / Priscilla & Aquilla (18), Apollos (18-19)

DAS APOSTOLISCHE TEAM

Kommentar
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Was war in 1-12?

• Pfingsten (2 ff) / enge Gemeinschaft

• Wunder & Predigten (2, 3, u.a.)

• Umgang m. Geld (4-6) / pol. Verwaltg.

• Konflikte (6), Verfolgung (8) /Steinigung 

Stephanus (7), Bekehrung Saulus (9)

• … über Jerusalem hinaus: Anfang der 

Heidenmission (10-12), Auftritt Steph-

anus / Philippus / Barnabas, neben 

Petrus / Petrus & Kornelius (10-11)

• Barnabas & Paulus in Antiochia (11), 

Hilfe für Jerusalem (11+12), Abschluß 

Zentrum Jerusalem, Tod Jakobus

ALTE & NEUE THEMEN IN TEIL II

was ist neu / was gab es schon?

• örtl. Gemeinde & Weltmission (13 ff) / 

Heiden in neuer Dimension: Strategie (Zentren: 

Antiochia, Ephesus, Philippi, Athen, Korinth) vs. 

Situation & Einzelne (Lydia, Kerkermeister, 

besessene Frau) 

• Verfolgung (u.a. 13-14) / Konflikte (15) / 

Umgang mit pol. Verwaltung (16)

• Rechtfertigung ohne jüd. Gesetz (Predigt 13) 

/ Apostelkonzil (15) / Führung & Team, 

Europa (16) / Evgl. vs. Heidentum (17+19)

• Längere Schulungsaufenthalte: Korinth / Eph

• Apg geht weiter: ungehindert …13



PATRICK 
SCHREINER 

Er aber blieb zwei ganze Jahre in seiner eigenen Mietwohnung 

und nahm alle auf, die zu ihm kamen; er predigte das Reich 

Gott-es und lehrte die Dinge, die den Herrn Jesus Christus 

betreffen, mit aller Freimütigkeit ungehindert. (Apg 28,30-31)

• Though Luke’s narrative is finished, the opportunities for his 

hearers are endless. The church narrative and God’s mission 

continue. They expand toward the horizon. A retrieval of the 

theology of Acts provides the groundwork for the rebirth of 

the modern church. Since Luke wrote an ordered narrative, 

readers must follow this order to mine the theological rebirth 

that Luke offers. (Patrick Schreiner)

Die “Erzählung” der Kirche und Gottes Mission geht weiter!

Bist DU dabei? Es ist eine “große Erzählung”: und sie ist wahr!

WHY DOES THE BOOK 

OF ACTS END SO 

ABRUPTLY?
- CROSSWAY

Die Apg endet ‚offen‘: ungehindert



ANHANG
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Die Karten wurden als 

Mail (pdf) versandt
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Apg 17 vs. Apg 13
Paulus aber stand auf, winkte mit der Hand und sprach: Männer von 

Israel und ⟨ihr⟩, die ihr Gott fürchtet, hört: 17 Der Gott dieses Volkes 

Israel erwählte unsere Väter und erhöhte das Volk in der Fremdling-

schaft im Land Ägypten, und mit erhobenem Arm führte er sie von 

dort heraus; 18 und eine Zeit von etwa vierzig Jahren ertrug er sie in 

der Wüste. 19 Und nachdem er sieben Nationen im Land Kanaan 

vertilgt hatte, ließ er sie deren Land erben 20 ⟨für⟩ etwa 450 Jahre. 

Und danach gab er ihnen Richter bis zu Samuel, dem Propheten. 21 

Und von da an begehrten sie einen König, und Gott gab ihnen Saul, 

den Sohn des Kisch, einen Mann aus dem Stamm Benjamin, vierzig 

Jahre lang. 22 Und nachdem er ihn verworfen hatte, erweckte er 

ihnen David zum König, welchem er auch Zeugnis gab und sprach: 

»Ich habe David gefunden, den Sohn Isais, einen Mann nach meinem 

Herzen, der meinen ganzen Willen tun wird.« 23 Aus dessen 

Nachkommenschaft hat Gott nach Verheißung dem Israel als Retter 

Jesus gebracht, 24 nachdem Johannes vor dessen Auftreten die Taufe 

der Buße dem ganzen Volk Israel verkündigt hatte. 25 Als aber 

Johannes seinen Lauf erfüllte, sprach er: Was ihr meint, dass ich sei, 

bin ich nicht, sondern siehe, es kommt einer nach mir, dem ich nicht 

würdig bin, die Sandale an den Füßen zu lösen. 26 Ihr Brüder, Söhne 

des Geschlechts Abrahams und ⟨ihr⟩, die unter euch Gott fürchten, uns 

ist das Wort dieser Rettung gesandt. 27 Denn die zu Jerusalem 

wohnen und ihre Obersten haben, da sie diesen nicht erkannten, auch 

die Stimmen der Propheten erfüllt, die jeden Sabbat gelesen werden, 

indem sie ⟨über ihn⟩ Gericht hielten.19

Paulus aber stand mitten auf dem Areopag und sprach: Männer von 

Athen, ich sehe, dass ihr in jeder Beziehung den Göttern sehr ergeben 

seid. 23 Denn als ich umherging und eure Heiligtümer betrachtete, fand 

ich auch einen Altar, an dem die Aufschrift war: Einem unbekannten 

Gott. Was ihr nun, ohne es zu kennen, verehrt, das verkündige ich euch. 

24 Der Gott, der die Welt gemacht hat und alles, was darin ist, er, der 

Herr des Himmels und der Erde, wohnt nicht in Tempeln, die mit Händen 

gemacht sind, 25 auch wird er nicht von Menschenhänden bedient, als 

wenn er noch etwas nötig hätte, da er selbst allen Leben und Odem und 

alles gibt. 26 Und er hat aus einem jede Nation der Menschen gemacht, 

dass sie auf dem ganzen Erdboden wohnen, wobei er festgesetzte 

Zeiten und die Grenzen ihrer Wohnung bestimmt hat, 27 dass sie Gott 

suchen, ob sie ihn vielleicht tastend fühlen und finden, obwohl er ja nicht 

fern ist von jedem von uns. 28 Denn in ihm leben wir und bewegen uns 

und sind wir, wie auch einige eurer Dichter gesagt haben: Denn wir sind 

auch sein Geschlecht. 29 Da wir nun Gottes Geschlecht sind, sollen wir 

nicht meinen, dass das Göttliche dem Gold und Silber oder Stein, einem 

Gebilde der Kunst und der Erfindung des Menschen, gleich sei. 

30 Nachdem nun Gott die Zeiten der Unwissenheit übersehen hat, 

gebietet er jetzt den Menschen, dass sie alle überall Buße tun sollen, 

31 weil er einen Tag festgesetzt hat, an dem er den Erdkreis richten 

wird in Gerechtigkeit durch einen Mann, den er ⟨dazu⟩ bestimmt hat, 

und er hat allen dadurch den Beweis gegeben, dass er ihn auferweckt 

hat aus den Toten. (Apg 17,22-31)
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Apg 13
Und obschon sie keine todeswürdige Schuld fanden, baten sie den Pilatus, dass er umgebracht werde. 29 Und nachdem sie alles voll-endet 

hatten, was über ihn geschrieben ist, nahmen sie ihn vom Holz herab und legten ihn in eine Gruft. 30 Gott aber hat ihn aus den Toten 

auferweckt, 31 und er ist mehrere Tage hindurch denen er-schienen, die mit ihm hinaufgezogen waren von Galiläa nach Jeru-salem, die jetzt 

seine Zeugen an das Volk sind. 32 Und wir verkünd-igen euch die gute Botschaft von der zu den Vätern geschehenen Verheißung, 33 dass 

Gott sie uns, ihren Kindern, erfüllt hat, indem er Jesus erweckte; wie auch im 2. Psalm geschrieben steht: »Du bist mein Sohn, heute habe ich 

dich gezeugt.« 34 Dass er ihn aber aus den Toten auferweckt hat, sodass er nicht mehr zur Verwesung zurück-kehrte, hat er so 

ausgesprochen: »Ich werde euch die zuverlässigen heiligen Güter Davids geben.« 35 Deshalb sagt er auch an einer anderen ⟨Stelle⟩: »Du 

wirst nicht zugeben, dass dein Heiliger die Ver-wesung sieht.« 36 Denn David freilich entschlief, nachdem er seinem Geschlecht nach dem 

Willen Gottes gedient hatte, und wurde zu seinen Vätern versammelt und sah die Verwesung. 37 Der aber, den Gott auferweckt hat, sah die 

Verwesung nicht. 38 So sei es euch nun kund, ihr Brüder[11], dass durch diesen euch Vergebung der Sünden verkündigt wird; und von allem, 

wovon ihr durch das Gesetz Moses nicht gerechtfertigt werden konntet, 39 wird durch diesen jeder Glaubende gerechtfertigt. 40 Seht nun 

zu, dass nicht eintrifft, was in den Propheten gesagt ist: 41 »Seht, ihr Verächter, und wundert euch und verschwindet! Denn ich wirke ein Werk 

in euren Tagen, ein Werk, das ihr nicht glauben werdet, wenn es euch jemand erzählt.« 

Aufgabe:

• Liste den Inhalt in Apg 13 auf und vgl. ihn (aus der Erinnerung mit den großen Predigten von Petrus im ersten teil 

der Apg (1-12): was ist sehr ähnlich / typisch, was ist neu?

• Liste den Inhalt in Apg 13 auf und vgl. ihn mit dem in Apg 13: was ist neu? Wie führt der Apostel auf anderem 

Weg zum gleichen Thema? Was ist das gem. Thema?

• Wie spitzt Paulus am Ende der Predigt die Anwendung zu?
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Apg 20 vs. Apg 13
Paulus aber stand auf, winkte mit der Hand und sprach: Männer von 

Israel und ⟨ihr⟩, die ihr Gott fürchtet, hört: 17 Der Gott dieses Volkes 

Israel erwählte unsere Väter und erhöhte das Volk in der Fremdling-

schaft im Land Ägypten, und mit erhobenem Arm führte er sie von 

dort heraus; 18 und eine Zeit von etwa vierzig Jahren ertrug er sie in 

der Wüste. 19 Und nachdem er sieben Nationen im Land Kanaan 

vertilgt hatte, ließ er sie deren Land erben 20 ⟨für⟩ etwa 450 Jahre. 

Und danach gab er ihnen Richter bis zu Samuel, dem Propheten. 21 

Und von da an begehrten sie einen König, und Gott gab ihnen Saul, 

den Sohn des Kisch, einen Mann aus dem Stamm Benjamin, vierzig 

Jahre lang. 22 Und nachdem er ihn verworfen hatte, erweckte er 

ihnen David zum König, welchem er auch Zeugnis gab und sprach: 

»Ich habe David gefunden, den Sohn Isais, einen Mann nach meinem 

Herzen, der meinen ganzen Willen tun wird.« 23 Aus dessen 

Nachkommenschaft hat Gott nach Verheißung dem Israel als Retter 

Jesus gebracht, 24 nachdem Johannes vor dessen Auftreten die Taufe 

der Buße dem ganzen Volk Israel verkündigt hatte. 25 Als aber 

Johannes seinen Lauf erfüllte, sprach er: Was ihr meint, dass ich sei, 

bin ich nicht, sondern siehe, es kommt einer nach mir, dem ich nicht 

würdig bin, die Sandale an den Füßen zu lösen. 26 Ihr Brüder, Söhne 

des Geschlechts Abrahams und ⟨ihr⟩, die unter euch Gott fürchten, uns 

ist das Wort dieser Rettung gesandt. 27 Denn die zu Jerusalem 

wohnen und ihre Obersten haben, da sie diesen nicht erkannten, auch 

die Stimmen der Propheten erfüllt, die jeden Sabbat gelesen werden, 

indem sie ⟨über ihn⟩ Gericht hielten.21

Als sie aber zu ihm gekommen waren, sprach er zu ihnen: Ihr wisst, wie 

ich vom ersten Tag an, da ich nach Asien kam, die ganze Zeit bei euch 

gewesen bin 19 und dem Herrn diente mit aller Demut und unter Tränen 

und Versuchungen, die mir durch die Nachstellungen der Juden 

widerfuhren; 20 wie ich nichts zurückgehalten habe von dem, was 

nützlich ist, dass ich es euch nicht verkündigt und euch gelehrt hätte, 

öffentlich und in den Häusern, 21 da ich sowohl Juden als auch Griechen 

die Buße zu Gott und den Glauben an unseren Herrn Jesus Christus 

bezeugte. 22 Und nun siehe, gebunden im Geist, gehe ich nach 

Jerusalem und weiß nicht, was mir dort begegnen wird, 23 außer dass 

der Heilige Geist mir von Stadt zu Stadt bezeugt und sagt, dass Fesseln 

und Bedrängnisse auf mich warten. 24 Aber ich achte mein Leben nicht 

der Rede wert, damit ich meinen Lauf vollende und den Dienst, den ich 

von dem Herrn Jesus empfangen habe: das Evangelium der Gnade 

Gottes zu bezeugen. 25 Und nun siehe, ich weiß, dass ihr alle, unter 

denen ich umhergegangen bin und das Reich gepredigt habe, mein 

Angesicht nicht mehr sehen werdet. 26 Deshalb bezeuge ich euch am 

heutigen Tag, dass ich rein bin vom Blut aller; 27 denn ich habe nicht 

zurückgehalten, euch den ganzen Ratschluss Gottes zu verkündigen. 

28 Habt acht auf euch selbst und auf die ganze Herde, in welcher der 

Heilige Geist euch als Aufseher eingesetzt hat, die Gemeinde Gottes zu 

hüten, die er sich erworben hat durch das Blut seines eigenen ⟨Sohnes⟩! 
29 Ich weiß, dass nach meinem Abschied grausame Wölfe zu euch 

hereinkommen werden, die die Herde nicht verschonen. (Apg 20,18-29)
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Apg 20 vs. Apg 13
Und obschon sie keine todeswürdige Schuld fanden, baten sie den 

Pilatus, dass er umgebracht werde. 29 Und nachdem sie alles voll-

endet hatten, was über ihn geschrieben ist, nahmen sie ihn vom Holz 

herab und legten ihn in eine Gruft. 30 Gott aber hat ihn aus den 

Toten auferweckt, 31 und er ist mehrere Tage hindurch denen er-

schienen, die mit ihm hinaufgezogen waren von Galiläa nach Jeru-

salem, die jetzt seine Zeugen an das Volk sind. 32 Und wir verkünd-

igen euch die gute Botschaft von der zu den Vätern geschehenen 

Verheißung, 33 dass Gott sie uns, ihren Kindern, erfüllt hat, indem er 

Jesus erweckte; wie auch im 2. Psalm geschrieben steht: »Du bist mein 

Sohn, heute habe ich dich gezeugt.« 34 Dass er ihn aber aus den 

Toten auferweckt hat, sodass er nicht mehr zur Verwesung zurück-

kehrte, hat er so ausgesprochen: »Ich werde euch die zuverlässigen 

heiligen Güter Davids geben.« 35 Deshalb sagt er auch an einer 

anderen ⟨Stelle⟩: »Du wirst nicht zugeben, dass dein Heiliger die Ver-

wesung sieht.« 36 Denn David freilich entschlief, nachdem er seinem 

Geschlecht nach dem Willen Gottes gedient hatte, und wurde zu 

seinen Vätern versammelt und sah die Verwesung. 37 Der aber, den 

Gott auferweckt hat, sah die Verwesung nicht. 38 So sei es euch nun 

kund, ihr Brüder[11], dass durch diesen euch Vergebung der Sünden 

verkündigt wird; und von allem, wovon ihr durch das Gesetz Moses 

nicht gerechtfertigt werden konntet, 39 wird durch diesen jeder 

Glaubende gerechtfertigt. 40 Seht nun zu, dass nicht eintrifft, was in 

den Propheten gesagt ist: 41 »Seht, ihr Verächter, und wundert euch 

und verschwindet! Denn ich wirke ein Werk in euren Tagen, ein Werk, 

das ihr nicht glauben werdet, wenn es euch jemand erzählt.« 

22

Und aus eurer eigenen Mitte werden Männer aufstehen, die verkehrte 

Dinge reden, um die Jünger abzuziehen hinter sich her. 31 Darum wacht 

und denkt daran, dass ich drei Jahre lang Nacht und Tag nicht 

aufgehört habe, einen jeden unter Tränen zu ermahnen! 32 Und nun 

befehle ich euch Gott und dem Wort seiner Gnade, das die Kraft hat, 

aufzuerbauen und ein Erbe unter allen Geheiligten zu geben. 33 Ich 

habe von niemandem Silber oder Gold oder Kleidung begehrt. 34 Ihr 

selbst wisst, dass meinen Bedürfnissen und denen, die bei mir waren, 

diese Hände gedient haben. 35 Ich habe euch in allem gezeigt, dass 

man so arbeitend sich der Schwachen annehmen und an die Worte des 

Herrn Jesus denken müsse, der selbst gesagt hat: Geben ist seliger als 

Nehmen. (Apg 20,30-35)

Aufgabe:

• Liste den Inhalt in Apg 13 auf und vgl. ihn (aus der 

Erinnerung mit den großen Predigten von Petrus im ersten teil 

der Apg (1-12): was ist sehr ähnlich / typisch, was ist neu?

• Liste den Inhalt in Apg 20 auf und vgl. ihn mit dem in Apg 13: 

was ist neu? Was ist das gem. Thema?

• Was ist auf Grund des nicht evangelistischen Charakters von 

Apg 20 der große Unterschied? Was Gemeinsamkeiten?

• Wie spitzt Paulus am Ende der Predigt die Anwendung zu (V. 

28 + 31?
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BACKUP



CGUSH – Backup-Liste, Termine

• 14.01.2023 H3-Apologetik: mit Dr. Christian Bensel (Wels), Tagesgast möglich (LM1)

• 21.01.2023 Missionstag, Gemeinde Salzburg-Loig, 09:00-17:00 Uhr (G. Neumayer, u.a.)

• 12.02.2023 Online-Bibelwoche: Frucht bringen … (LM1), bis 15.02.2023

• 18.02.2023 H3-Buch Richter: mit Dr. Martin Heide, Tagesgast möglich (LM1)

• 26.03.2023 gem. Gottesdienst mit Gehörlosengemeinde

• 11.03.2023 Gemeindestunde / Vereinssitzung cgush??

• 31.03.2023 Glaubenskonferenz in St. Johann; A. Lindner: Galaterbrief (bis 02.04.2023)

• 15.04.2023 Jugend-Gottesdienst Munity, Lukas-Schule München

• 28.05.2023 Gemeindefreizeit mit W. Seit, Siegsdorf (bis 02.06.2023)

• 23.06.2023 Frauenwochenende cgush, bis 25.06.2023

• 08.07.2023 Mü. Gemeindetag WdL, mit David Kroeker (07.07. bis 09.07.2023)

• 09.07.2023 Sportturnier Munity WdL

• 29.09.2023 Jungs / Mädels-WE Munity in versch. Häusern (Fr.-SO.)

• 06.10.2023 Männer-WE im Landjugendhaus Kienberg (bis 08.10.2023)

• 18.11.2023 Jugend-Gottesdienst Munity, Lukas-Schule München

• 02.12.2023 AKJS-UPGRADE Oberbayern (Seminar Jungschararbeit), LM1
24
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